
GEMEINSAM 
FÜR MEHR 
GEWÄSSERSCHUTZ!

MENSCH, NATUR UND UMWELT BILDEN EINE EINHEIT. 
UMSO WICHTIGER IST ES, DASS GERADE BÄCHE, FLÜSSE, 
SEEN UND MEERE NICHT IM MÜLL ERSTICKEN.

DIESE ORGANISATIONEN HABEN SICH AUS ANLASS DER “BOOT” 
ZUSAMMENGETAN, UM FÜR MEHR GEWÄSSERSCHUTZ ZU 
WERBEN:

Messe Düsseldorf GmbH
Postfach 10 10 06
40001 Düsseldorf
www.messe-duesseldorf.de 

PlasticsEurope Deutschland e. V.
Mainzer Landstraße 55
60329 Frankfurt am Main
www.plasticseurope.org
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Bäche, Flüsse, Seen und Meere sind ein kostbarer Schatz – doch sie wur-
den allzu lange auch als einfachste und preiswerteste Möglichkeit gese-
hen, den Zivilisationsmüll loszuwerden. Müll im Meer ist also kein neues 
Phänomen. Doch das Thema hat nichts von seiner Brisanz verloren. 
Darauf wollen die beteiligten Organisationen und Verbände aufmerksam 
machen und jeden Einzelnen zum Handeln auffordern.

Am besten sollte überhaupt kein Abfall, gleich aus welchem Material, in 
die Umwelt gelangen. Besonders augenfällig sind aber gerade im Was-
ser die Kunststoffabfälle. Jede weggeworfene Verpackung, jede Plastik-
tüte, jede achtlos ins Wasser geworfene Flasche kann ernste Folgen 
haben. Fische, die sich in Plastikschnüren verfangen, Seevögel mit 
Plastikteilchen im Bauch, die Bilder kennt jeder. Und die allermeisten 

Kunststoffe bauen sich biologisch nicht ab. Solcher Müll kann daher über 
viele Jahrzehnte hinweg die Umwelt belasten.

Vieles, was wir jeden Tag selbstverständlich nutzen, ist aus Kunststoff. 
Auch und gerade Sportausrüstungen, insbesondere beim Wassersport – 
Bootskörper und Bekleidung ebenso wie Taue, Seile, Paddel, Spritz-
decken, Segel und vieles mehr. Darauf möchte niemand verzichten. 
Gerade des halb ist es so immens wichtig, dass Kunststoffprodukte ver-
antwortungsvoll gehandhabt und Plastikabfälle ordnungsgemäß entsorgt 
werden. Möglichst kein Kunststoff soll unkontrolliert in die Landschaft und 
in Bäche, Flüsse, Seen und Meere gelangen. Jeder Einzelne kann durch 
richtiges Verhalten dazu beitragen, dass unsere Gewässer wieder sau-
berer werden. Gewässerschutz beginnt bei jedem Einzelnen.

Mehr als zwei Drittel der Erdoberfl äche sind von Wasser bedeckt. 

   Müll gehört in den Mülleimer. Wo kein Mülleimer ist, muss 
er eben wieder mit nach Hause genommen werden. 

   Trennen Sie Ihren Müll – zu Hause, an Bord, auf der Reise 
oder im Hafen. Das ist Voraussetzung für eine ordentliche 
Wiederverwertung.

   Kaufen Sie Dinge, die lange halten: Lieber einmal das Richtige 
als zweimal das fast Richtige. Das spart Ressourcen.

    Erst reparieren, dann ersetzen: Kaufen Sie sich nur dann etwas 
Neues, wenn Sie sicher sind, dass Sie es brauchen.

   Entsorgen Sie richtig: Bringen Sie verwertbare Sachen zum 
Wertstoffhof Ihrer Gemeinde oder Ihrer Stadt.

   Anerkannte Umweltkennzeichnungen wie etwa der Blaue Engel 
können beim Kauf eine Hilfe sein. Achten Sie darauf.

   Nehmen Sie zum Einkaufen eine Einkaufstasche mit.
   Kaufen Sie verpackte Waren nur dann, wenn die Verpackung 

wirklich nötig ist.
   Machen Sie mit, wenn in Ihrer Gemeinde, Ihrer Stadt, von Ihrem 

Club oder Verein ein Bachlauf, ein Fluss oder ein Strandabschnitt 
von Müll befreit werden. Solche Aktionen leben vom Mitmachen. 
Gute Beispiele schaffen Bewusstsein und machen Schule.

   Achten Sie auf dem Wasser darauf, dass möglichst nichts über 
Bord geht. Egal wann, egal was, egal wo:  Müll einfach über Bord 
zu werfen ist tabu. 

   Denken Sie an die „zehn goldenen Regeln“ für das Verhalten von 
Wassersportlern in der Natur. Regel Nummer 9 lautet 
teilweise: Helfen Sie, das Wasser sauber zu halten. Abfälle 
gehören nicht ins Wasser.

   Befolgen Sie die Hinweise zur Ausübung einer natur- und land-
schaftsverträglichen Sportausübung. Dazu zählt u.a. weder 
Abfälle zu hinterlassen noch naturschädigende Materialien in der 
Natur zu verwenden.

   Seien Sie mit Ihrem Verhalten Vorbild für andere.

SO KÖNNEN SIE ALS WASSERSPORTLERIN ODER -SPORTLER 
DAZU BEITRAGEN, DASS UNSERE GEWÄSSER WIEDER 
SAUBERER WERDEN:


